
Be Different: Menschen mit Handicap bereichern das Fussball-Event als «Staff» 

 

Datum: 18. Mai 2023 

 

Ort: FC Klus / Balstal, Sportplatz Moss 

 

Beim diesjährigen Cupfinaltag des Solothurner Fussballverbands vom 18. Mai auf dem Sportplatz 

Moos in Balsthal haben Menschen mit Handicap als fleissige Helfer*innen (Staff) zum Erfolg des 

Events beigetragen. Diese Initiative zeigt, wie Vielfalt und Teamarbeit den Sport und die 

Gemeinschaft bereichern. 

Das Cupfinale lebt ganz nach dem Motto «Be Different». Es bringt nicht nur die besten Mannschaften 

vom Kanton Solothurn aus verschieden Altersgruppen zusammen, sondern lädt seit einigen Jahren 

auch Menschen mit Handicap ein die Vorrunden und das Finalspiel auf dem Platz austragen. Die 

Gewinner werden am Abend mit einer Medaille geehrt.  

Der Schiedsrichterverband möchte diesen Inklusionsgedanken noch weiter implementieren in dem er 

unter dem Projekt «Be Different» versucht Menschen mit Beeinträchtigungen noch mehr beim 

Cupfinale zu integrieren. Für dieses Jahr hat er zusammen mit dem Solothurner Fussballverband und 

dem Wohnheim KONTIKI in Subingen einen weiteren Schritt geplant. Freiwillige aus dem KONTIKI 

konnten im Staffteam mithelfen. Sie haben sich bei den ehrenvollen Aufgaben wie Pokalübergabe 

und dem Ansagen der Fussballmatches mit beteiligt. Sie haben auch die Mannschaften mit aufs Feld 

begleitet, um den Mannschaften bis zum Anpfiff an der Seite zu stehen. Alle Helfer:innen aus dem 

KONTIKI hatten grossen Spass aktiv mitzuwirken.  

"Wir sind stolz darauf, dass wir nicht nur über Inklusion sprechen, sondern sie auch in die Tat 

umsetzen. Die enge Zusammenarbeit mit dem Wohnheim KONTIKI hat uns gezeigt, dass 

gemeinsames Engagement, Barrieren abbauen und Brücken zwischen verschiedenen Gruppen 

schlagen kann", betonte Thomas Peduzzi, Präsident des Schiedsrichterverbands SOFV. 

Dieses Jahr zeigt der Solothurner Cupfinale einmal mehr, wie der Sport Menschen unterschiedlicher 

Hintergründe zusammenbringt und eine Plattform für Zusammenarbeit und Verständigung schafft. 

Die Präsenz von Menschen mit Handicap im Staff unterstreicht die Bedeutung der Inklusion im Sport 

und inspiriert dazu, eine Gesellschaft zu fördern, in der alle ihre Fähigkeiten und Potenziale entfalten 

können. 

Ich bin gespannt über die weiteren Schritte im Projekt «Be Different» und wünsche dem Projektteam 

weiterhin viel Kraft, Freude und Durchhaltevermögen.  

Daria Flückiger, Vizepräsidentin Sektion Solothurn  

  



 

Heinz aus dem KONTIKI im Speakerraum.  

 



 

 

 

Auch bei dem Handicap Turnier wird kein Tor verschenkt.  



 

 

 

Drei Bewohner:innen aus dem KONTIKI laufen mit den Schiedsrichter:innen voran auf den Platz.  

  



 

  

 

Eine ehrenvolle Aufgabe hautnahe da bei zu sein, um die Freude der Siegermannschaften 

mitzuerleben.  


